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Textgegenüberstellung 

Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 
 

Änderung des Bundesgesetzes über die Förderung von Handwerkerleistungen 

Förderungsgegenstand und Förderungsvoraussetzungen Förderungsgegenstand und Förderungsvoraussetzungen 

§ 2. (5) Der Förderungswerber muss nachweisen, dass die Zahlung auf das 
Konto des Leistungserbringers (Abs. 2) erfolgt ist. 

§ 2. (5) Der Förderungswerber muss nachweisen, dass die Zahlung auf das 
Konto des Leistungserbringers (Abs. 2) erfolgt ist. Legt der Förderwerber ebenso 
einen dem § 132a BAO entsprechenden Beleg vor, so gilt dieser 
Zahlungsnachweis als erbracht. 

(7) Die Maßnahmen müssen nach dem 30. Juni 2014 und vor dem 
31. Dezember 2015 begonnen werden. 

(7) Die Maßnahmen müssen nach dem 31. Mai 2016 und vor dem 
31. Dezember 2017 begonnen werden. 

  

Mitteleinsatz Mitteleinsatz 

§ 5. Der Bundesminister für Finanzen kann Förderungen nach diesem 
Bundesgesetz im Gesamtausmaß von höchstens 10 Millionen Euro für das Jahr 
2014 und höchstens 20 Millionen Euro für das Jahr 2015 gewähren. 

§ 5. Der Bundesminister für Finanzen kann Förderungen (einschließlich 
Verwaltungskosten) nach diesem Bundesgesetz im Gesamtausmaß von 
höchstens 40 Millionen Euro für die Jahre 2016 und 2017, wovon für 2016 
höchsten 20 Millionen Euro zur Auszahlung gelangen, gewähren. 

 
Förderungen für das Jahr 2017 können jedoch nur dann gewährt werden, 

wenn die reale Veränderung der österreichischen Wirtschaftsleistung gemessen 
am Bruttoinlandsprodukt gemäß ESVG 2010 in den ersten drei Quartalen des 
Jahres 2016 gegenüber der Vorjahresperiode 1,5 von Hundert unterschritten hat. 
Der Bundesminister für Finanzen hat diesen Wert (1. Schätzung) unverzüglich 
im Rechts- und Fachinformationssystem des Finanzressorts 
(http://findok.bmf.gv.at/findok) zu veröffentlichen. 
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